
— 3

ist. Dass aJDer dies seitens- der niederen Thiere auf

Grund von „üeberlegungen" ohne vorangegangene, den
Uebergang zu diesen Handlungen der „Intelligenz"

-bildende Thätigkeiten geschieht, vermag ich nicht zu

glauben.

Ich halte dafür, dass diese Veranlassungen ledighch

von, den Sinn en ,ausggjien und die von uns bewun-
derten Handlungen nur .«^je in Thätigkeit uhigesetzteri

Muskelreize sind , welche von einem dieser Sirine auf

Grund äusserer Einflüsse verursacht werden.

Bei der im Glase gegen die Fensterscheibe fliegen-

. den Biene ist das in ihre Augen von aussen dringende

Licht, bei der durch die Oeffnung nach innen zurück-

kehrenden Fliege die auf ihr Geruchsystem wirkende
.Stubenluft das treibende Moment. Es giebt wohl keim
Thier, selbst unter den hochentwickelten, welchem!
.nicht durch Einwirkung auf seine Sinne beizu^ommen
wäre, das. heisst, dessen Handlungen nicht bis zu einerii

gewissen Grade dadurch zu beeinflussen wären. , ,y

Zur Käferfauna
"^

der

nordwestdeutschen Tiefebene.
Dr. Karl Jordan.

Seit etwa 12 Jahren besuche ich alljährlich zwei-

bis viermal die Diluvialebene NordWestdeutschlands,
besonders den Theil, der zwischen Weser und Aller

liegt und im Süden von einer Lmie ßraunschweig —
Peine—Lehrte—Hannover begrenzt wird, theils um in

den dortigen ausgedehnten Kiefernbeständen Studien

zu machen, theils um Doubletten-Material von den hier

häufigen Coleopteren zu sammeln. Entsprechend den
eigenartigen Verhältnissen des Bodens, des Klimas und
der sich aus diesen ergebenden charakteristischen Zu-
sammensetzung der Flora, treffen wir in der Diluvial-

ebene eine Käferfauna an, welche von der des benach-
barten südlichem Hügellandes in mehr als einer Be-

. Ziehung verschieden ist. Nicht nur, dass in der Ebene
eine Anzahl von Arten vorkommt, die dem Hügel-
lande fehlen, und dafür Hügeflandsarten der Ebene
ganz mangeln, sondern noch mehr fällt auf den ersten

BHck auf, dass viele Arten in grosser Individuenmenge
in der Ebene leben, während sie im Hügellande selten

sind, und ebenso, dass das umgekehrte Verhalten viel-

fach stattfindet.

Suchen wir für diese Unterschiede in der Zu-
sammensetzung der Käferfauna unserer Diluvialebene

einerseits und des südlich davon gelegenen Hügellandes

andererseits die Gründe unmittelbar in den oben an-

gegebenen Umständen, so werden wir uns, da diese

Lebensbedingungen durch die »Heide« ohne wesentliche

Unterschiede fast gleichmässig vertheilt sind, nicht wun-
dern dürfen, wenn wir in den verschiedenen Gegenden
der Ebene wenigstens betreffs der vorherrschenden
Arten im Grossen und Ganzen eine gleichartige Fauna
finden. Betreffs der einzelnen Lokalitäten, der »Stand-

orte,« »Flugplätze« aber haben wir hier denselben

grossen Unterschied in der Bevölkerung wie überall.

Die Marsch mit ihren V^^iesen und Wassergräben hat

andere Arten als die sandige Heidefläche ; die Wald-
blösse beherbergt Species, welche dem Dickicht fehlen

;

das Ackerland ist faunistisch verschieden vom Weide-
lande.

Wenn die Coleopterenfauna dieser Gegenden als

nicht sehr reich an Arten bekannt ist, so treten dafür

die einzelnen Species meist in grosser Individuenzahl

auf, da wir es ja mit Gegenden zu thun haben, die

durch die Kultur noch nicht vernichtet sind ; der Sammler
wird deshalb immer eine gute Ausbeute machen. Bis

jetzt habe ich auf den Kreuz- und Querzügen durch

die. »Beide«: über 900 Arten erbeutet, das ganze Gebiet,

behei-hergt aber reichlich 2$pOÄti:en, wie' ßich aus
einem Vergleich der Käfervet'z^i'chnisSie, der Qhei-aller-

Gegehd ' von Hildesheiüi, Hi'tnbut'^M^en—Öldfehb'urg

ergiebr. s .-Vi* ''--'•'^^J-?''«' '"•'' ;---"-'-j!_

. DieFlussniedevuhgeh'mit'Meni f^tte Bodöh' bieten
;im Allgemein en nicht viel Gutes i 'ah,' Rtimex findet man
^ifn Juni und Anfang Jüli;ZÜwei'leTl ,zä1ilröiöih Li^;us bar-
jiidaria.e md turbafüs^ (Nienburg, Verdelö;' Ffehbürg,' -Wals-
rode,, Celle)j.'ämilfände; yoh Pfützen 'äüf'sandigeh Wie'-

^sen läuft 'im'Jtili häufiij;,"Beijibidioh obht^öüm züsamhiea
^niif^^flämmülätum, adustum eVc,': Auf ' hassen Wie^eO
sind mit' deni Stfeiisack Telephöfiis fulvicöllis, 'th9rg,ci'6üs,

oralis, .puhca^-ia, sowie ,Haltica flexuosa, ' brassicae,

^"exclamationis
, etc. (Leine; Aller, Weser) "zu, fangen.

Die Möorwiesen der Geest ergeben ein ähnliches ReÄül-
ta,|, während der nackte Torfboden ganz arm iät)

.pa^äbus Dionilis bei Neustadt). Die verkrüppelten Wei-
den' ^rjn Rande der Moore und die auf Torfböden 'er-

nahrei^ Älejasomä coUaris (Juni). i-i .

,;
1

Das' sandige Ackerland ist nicht arm ail''Crdle'op-

. teren. Unter den als Dünger dienenden Plaggch' halten

^^]i,ch in ungezählten Mengen Harpalus griseus, calceatus,

Cälathus fulvipes , v. ochropterus , fuscus , Poecilus

coerulescens, Dermestes murinus im Juni und Anfang
Juli einzeln, Dolichus hallensis, C^onindis vaporariorum
(Neustadt , Nienburg) , Harpalus hirtipes , Chrysomela
fucata nebst duplicata auf, welch letztere beiden Arten

im Hochsommer bis zum Herbst auf dem am Acker-

rande wachsenden Hypericum leben.

Auf mit Gras, Gnaphalium, Spergula etc. be-

wachsenen Brachen, welche als Weide benutzt werden,

treffen wir unter Steinen Amara tibialis, Poecilus dimi-

diatus (Hagen in Hannover), Harpalus anxius und ser-

vus (Sept., Okt.); im Juli fliegt hier häufig Anomala
aenea mit ihren Varietäten und Senira brunnaea.

Alles was auf dem Boden kriecht, findet man ver-

sammelt in den Sandgruben, die man in der Nähe frst

jedes Dorfes antrifft; Carabicinen, Staphyliniden, Cur-

culioniden etc. sind hier vereint. Im Juni ist häufig

Gronops lunatus, Orthocerus muticus, Amara und Har-

palus, Trachyphloeus zu Hunderten, Hypera polygoni in

Unmenge, Cassida obsoleta, nobihs, oblouga etc. Von
den Cassida-Arten traf ich in einer Grube eine solche

Menge, dass die Thiere mehrere Centimeter hoch über-

einander lagen. Einzeln ist Meloe variegatus vorhanden.

Im Herbst sind es fast nur Harpaliden und Amaren,
Fortsetzung folgt.

Kleine Mittheilungen.
Am 7. Februar 1891 gelangte ich in den Besitz

einer erwachsenen Larve von Tenebrio molitor, deren

Leib ausser dem Kopfe nicht 12, sondern nur 11, eigent-

hch IIV2 Abschnitte zeigt. Der zweite und dritte Ab-

schnitt sind nämhch so miteinander verschmolzen, dass

sie hnks nur einen bilden. Auf der Mitte des Rückens

der Verschmelzung beginnt eine Furche, die nach rechts

zum Bauche hinabgeht, in dessen Mitte sie verschwindet.

Die aut dieser Seite gebideten, die ursprüngliche Ghede-

rung andeutenden Abschnitte sind gegeneinander un-

beweglich, und der vordere ist viel schmäler wie der

hintere. Auf der Bauchseite dieser Ghederverschmelzung

steht Hnks, wo sie vollständig ist, ein Bein, rechts. aber

auf jedem der beiden durch die Furche hervorgerufenen

Abschnitte zwei, von den letzteren ist das hintere ver-

kümmert ohne Endglied. Die Larve besitzt also über-

haupt nur 5 Beine, zwei links und drei rechts. Das

Exemplar ist lebend und wird ab Interessenten in baar

oder im Tausch (Schmetteriinge) gegen das Meistgebot

abgegeben.
' Jeitner, Breslau,

Weinstrasse 12. M. 1084
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In unserer entomolog. Zeitschrift No. 10. 11 und

13 wurde nochmals Ton 2 Herren über Einlegem«terial

geschrieben. Der eine lobte die Insekten-Torfplatten,

der andere die Insekten-Pappe. Beide Einlagen haben

wohl ihre Vor- wie auch Nachtheile.

Ib No. 13 wird nun von dem Mitgliede empfohlen,

Insekten-Pappe nait Zinkfarbe zu bestreichen, „welche

aus Zinkweiss mit heisser Milch, ohne irgend welche

Zuthat, durch langsames Verrühren hergestellt wird,"

statt mit Papier zu überziehen. „Von Staub ist nie

eine Spur vorhanden und die giftige Beschaffenheit des

Zinks verhindert das Eindringen kleinerer Feinde, na-

mentlich der Staubläuse, vollständig."

ich habe nun statt der Pappe Torfplatten mit

Zinkfarbe bestrichen, fand aber, dass die Platten ab-

färbten und daher stäuben können.

Die Zinkfarbe ist nicht giftig, Zinkweiss ist kohlen-

saures Zinkoxyd und ein ganz unschuldiges, chemisches

Präparat. Ich möchte daher vorschlagen, zu der Farbe
etwas im Wasser aufgelöstes schwefelsaures Zinkoxyd
zuzusetzen, vielleicht auch etwas Stärkekleister und
hiermit die Pappe oder die Torfplatten zu bestreichen ;

die Erfahrung muss dann zeigen ob diese Methode
zweckmässig ist.

Bitte die Herren Entomologen, Versuche d.-»mit zu

machen und die Resultate später mitzutheilen. Weitere

Auskunft darüber ertheilt gern der Unterzeichnete.

Celle, im März 1891.

Georg Hausmann. M. 217.

Vereinsangelegenheiten.
Deti neu hinzugetretenen Herren zur Kenntniss,

dass früher erschienene Nummern der Entomol. Zeit-

schrift , soweit vorhanden, zum Preise von ä 10 Pf.

ausschliesslich Porto erhältlich sind.

Wie in No. 24 des v. Jahrg. mitgetheilt wurde,

sind die Bestimmungssammlungen soweit fertig gestellt,

dass dieselben nun der Benutzung der Mitglieder über-

geben werden können.

Es sind angeschafft:

1. Eine Käferbestimmungssamralung, fertig gestellt

bis zu den Coccinelliden; der Rest wird baldigst

eintreffen.

2. Eine Microlepidopteren-Bestimmungssammlung.

3. 2 Bestimmungsalben (Noctuen u. üeometriden).
Hinsichtlich der Benutzung durch die Mitglieder ist

vorbehaltlich Annahme anderweitiger besserer Metho-
den einstweilen folgende Einrichtung getroffen worden.

Zur Verhütung der durch fortwährenden Ver-
sandt bald eintretenden Beschädigungen der einzelnen

Objecte findet die Bestimmung nach den unter 1 und
2 genannten Sammlungen hier statt.

Die Bestimmung selbst erfolgt unter folgenden

Bedingungen:

1) Die einzusendenden Thiere sind mit je einem,

mit einer Nummer beschriebenen , am unteren Nadel-
ende befindlichen Zettel zu versehen.

2) Ist jeder Sendung ein Blatt Papier beizugeben,

auf welchem in Abständen die gleichen Nummern
vorgeschrieben sind.

3. Ist eine fertig gestellte Begleitadresse und ein

signirter Zettel zum Aufkleben auf die Kiste für die

Rücksendung beizufügen.

4. Ist für das Bestimmen selbst für jedes Stück
eine Gebühr von 2 Pf zu entrichten, welche dem
Unterstützungsfond zufliessen soll.

4. Erfolgt das Bestimmen nach Reihenfolge der
Eingänge und nach der verfügbaren Zeit.

Hinsichtlich der unter No. 3 genannten Bestim-
mungsalben findet dasselbe Verfahren statt, wie dies

bei den aus der Bibliothek entnommenen Büchern ge-

schieht, mit der Maassgabe jedoch, dass nur je ein Al-

bum auf einmal entlieben werden darf und die Leib-

frist für ein solches nur 3 Tage beträgt.

Für jede Beschädigung hat das betreffende Mit-

glied aufzukommen.
Bestellungen auf die Alben sind an den Vereins-

Schriftführer, Herrn Dr. jr. Kühn, Guben, Sendungen zu

bestimmender Insekten an meine Adresse zu richten.

H. Redlich.

No. 1169.

No.

No.

No.

No.
No.

No.

No

No.

No.
No.

No.

No.

No.

No.
No.

1170.

1171.

1172.

1173
1174

1175.

1176.

1177.

1178.

1179.

1180.

1181.

1182.

1183.

1184.

Neue Mitglieder.
Verein für naturwissenschaftl. Sammelwesen,
Schriftführer Herr lt. Brink, Saumstrasse 3,

Crefeld, Rheinprovinz.

Herr Franz Jos. Wünsche, Saudau b .Leipa,

Böhmen
Herr O Hoffmann, Assistent an der KgL
Realschule, Landau, Bayr. Pfalz.

Herr R. Blühm, Magistr -Sekretär, Kaiser

Wilhelmstrasse 74, Breslau.

Herr P. V. Maiwald, St Margareth b. Prag.

Herr Ad. Laoghammer, No. 249 in .Mähr.

Rothwasser.

Herr Otto Moritz, Staatsanwaltsch.-Kanzlist,

Löhrrondel 7, Coblenz, Rbeinprovinz.

Herr Carl Schweitzer, Dessinateur, Johann-
strasse 37, Plauen, Sachs. Vogtland.

Herr Karl Braun, Kaufmann, Weilburg, Reg.-

Bez. Wiesbaden.
Herr Carl Blauel, Holteistr. 3, Breslau.

Herr Carl Lehmann, Schlechtnau b. Todtnau,
Baden.
Herr E. Becker, Crossenerstrasse No. 22,

Frankfurt a. O.
Herr H. Schleifer, Conservator, Blumen-
strasse 7, Gotha.
Herr Dr. J. Th. Oudemans, Privatdocent

der Entomologie a. d. üniversitätAmsterdam.

Herr Rud. Kästner, Brückenstr. 2, Gotha.
Herr E. M. Trautmann, Registrator, Schloss-

strasse 10, Bautzen, Sachsen.

Quittungen.
Bis zum 21. März gingen ein als Beitrag für die

Zeit vom 1. Januar 1891 bis 30. Juni 1891 von No.
1158 2,50 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. Januar 1891 bis

31. Dezember 1891 von No. 1150. 1156 und 1159
(Rest 1 M. Eintrittsgeld) je 5 M.

Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1891 bis

30. September 1891 von No 722. 945. 960. 993. 1103.

1167 und 1170 je 2,50 M.
Als Beitrag für die Zeit vom 1. April 1891 bis

31. März 1892 von No 47. 70. 74. 76. 80. 193. 251.

394. 408 444. 454 457 471. 490 512. 513. 525. 545.

582. 584. 602. 630 652. 655. 763. 768. 801. 841. 894.

933. 953. 965. 972 981. 987. 991. 1001. 10')3. 1018.

1021. 1039. 1041. 1052. 1059. 1060 1063. 1080. 1143.

1160. 1163. 1165. 1166. 1168. 1169. 1171 1174 und
1179 je 5 M. Von No. 1160 und 1161 zus. 5 Rbl.

Als Eintrittsgeld von No. 1156. 1158. 1160 1163.

1165 1166. 1167. 1168. 1169. 1170. 1171. 1173. 1174
und 1179 je l M.

Für die Mitglieder- Verzeichnisse von No. 490.

513. 841. 1001. 1003. 1060. 1154. 1159. 1166. 1167
und 1173 je 30 Pf. Von No. 1174 50 Pf.

Der Kassirer Paul Hoffmann, Guben,
Kastaniengraben No. 8.

Vnterstützungsfond.
Bis zum 23. v. Mts. eingegangene Spenden. Von

M. 21, 8 M. (Erlös für die angebotenen Falter). Mit-
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glied 59 ebenso 6 Mk. 40 Pf. Mitgl. No. 74 1 Mk.,

76 2 M., 193 50 Pf., 251 1 M., 394 1 M., 513 1,70 M.,

545 1 M., 582 1,50 M., 648 1,10 M. , 630 3 M., 761

1 M., 768 2 M., 932 25 Pf, 991 50 Pf, 1018 1,55 M.,

1041 5 M., 1074 50 Pf, 1099 2 M., 1021 50 Pt., 1001

2 M., 1138 1 M. 62. Pf., 1165 3 M. Zusammen 48 M.

-12 Pfennig.

Davon ab 2 M. (von Mitglied 938 zurückverlangt)

ergeben zuzüglich des fi-üheren Bestandes von 43 Mk.

die Summe von 89 M. 12 Pf.

Dieser Betrag ist wieder der Sparkasse zugeführt.

Den verehrten Herren Spendern besten Dank!

Für den guten Zweck sind weiter überwiesen von

Mitgl. 59 eine Anzahl 1) S. Caecigena, 2) Th. Cerysii,

3) 2 Sp. Spectrum, 4) 2 Pol. Rufocincta. Abgabe ad 1

ä 2 M., ad 2 ä 80 Pf, ad 3 ä 30 Pf, ad 4 ä 70 Pf.

Von Mitglied 655 1) 6 Plus. Festucae und 2) 5 Gat.
Fraxini. Abgabe ad 1 ä 25 Pf, ad 2 ä 30 Pf. Die
Stücke sind durchweg gut. Von Mitgl. 440 200 Fraxini
Eier von fast schwarzen Thieren. Abgabe je 50 Stück
1,50 Mark. H. Redlich.

Briefkasten.
Jeder Anfrage, auf welche briefliche Antwort ge-

wünscht wird, wolle eine Briefmarke beigefügt werden,
wo diese fehlt, muss Auskunft unterbleiben.

Herrn v. K. Wegen Nachweises eines, die Fauna Würllembergs
behandelnden Werkes dürften Sie sich am zwecliniässigsten an die
enlomol. Verlagshandlung von R. Friedländer i Sohn— Berlin
wenden.

Inserate.

Puppen
von Pap. Hospiloii 2 M. und Thais Rnmina

85 Pf. das Slück, l'orlo u. Küstchen 2U Pf.,

hat abzugelipii

Emil Wagne r, Zenlenroda, Reuss.

Abzugeben:
Raupen im Gespinnsl von Sesia Culicifor-

mis Dtzd. 2 Mk., I'hilanthiformis Dtzd. 1,50.

Puppen von Sp. Fuliginosa Dtzd 1 M. incl.

Po'to, auch im Tausch ge^en Falter von

Pap. Podalirius , L. Populi, A. Alropos, D.

Nerii, D. Celerio

Wilh. Wegener, Berlin N.,

Rü};enerslrasse 9.

B. Lanestris Puppen
gegen baar 50 ^, im Tausch 80 ^ das

Dtzd. exci. 20 ^ l'orto ,
giebt in grosser

Auzahl ab

Erich Herrmann, Frankfurt a. 0.,

Oderslrasse 1. M. 908.

Raupen
vou Arctia ViUica, das Dtzd. 50 4, Porto

20 ^, giebt ab

Georg KrUger, Berlin,

Fruchtsirasse 38.

Suche gegen baar
P u pp e n von Act. l^una und E i e r von

Auth. Mylitta.

Franz Jos. WUnsche, Sandau

bei Leipa, Bölimeii.

C. Hera Raupen,
überwintert, last erwachsen, gebe ab per

Dtzd. ä 2,20 MU. franco gegen Einsendung

von Briefmarken (auch deutsche).

R. Senn, Liestal (Schweiz).

Noch eine Anzahl Puppen
von Van. Levana, ä Dtzd. 30 ^, 100 Stück

2 Mk., oder in nächster Zeit Falter in Düten

ä 5 4 > ferne'' Puppen von Alt. Cynthia

ä 15 ^ hat abzugeben

Carl Fauler, Pforzheim,
Holzgartenstr. 26.

Allen Mitgliedern, welche

Yarnnia-may Eier
bestellten und keine erhielten, zur Nach-

richt, dass diese schnell vergriffen waren.

Aug. Hense, Plauen i. V.

|ej)lan=§omett
ist noch eine Partie vorhanden , darunter

Baumwolle, Lupha, Theestrauch, Bohnen,

Paternostererbse etc. Reichliche Portion

75 i). Porto 20 Jj.

H. Redlich—Guben.

Gesucht je 50 Raupen
von Pianlaginis, Aulica und Phegea, im
Tausch 10 ^ pro Stück, ausserdem solche

von Maculania, Selenitica, L nigrum, Hera
und andere gegen baar oder im Tausch.

H. Cerreshelm, Ehrenfeld.

8ection Berlin.
Mittwoch den 1. April 1891,

Abends präc. 8V2 Uhr,

Versammlung
Magen.

im Rathskeller.

Rechten.

Attacus Atlas
grosse kräftige Puppen aus Indien, 2 Stück
4 M 50 Pf, Dutzend 24 Mark, versendet
franco ge^en Nachnahme oder Vorherein-

sendung des Betrages

H. Thiele, Berlin,

Steglitzerstr. 7.

Nehme schon jetzt Bestellungen auf Eier

von Bision Zonarius u.Aglia Tau entgegen,

per Dtzd. 20 Pf., 100 Stück 1,50 M. Später

lieferbar Eier von Aglia Tau, per Dtzd.

60 Pf, von Melagona und Trimacula 50 Pf.

Diejenigen Herren, die vorii^es Jahr be-

stellten, aber keine Sendung erhielten, weil

das Jahr 1890 wenig von genannten Arten
ergab, erhalten den Vorzug.

Julius Breit, Düsseldorf,

Cavallcriestr 26.

Ein noch kleiner Vorratli an

lebenden Puppen
ist noch für baar zu vergeben, und zwar
Polyxena 10, Vesperlilio 50, Jacobaeae 7,

Pavonia 12, Bucephala 7,

Alt. Cynthia 20 und C. Artemisiae 12 ^
per Stück so weit der Vorrath reicht. Bei

Abnahme von 2 Mk. franco gegen Einsen-

dung in Briefmarken. Verzeichnisse über

hiesige Lepidopteren franco.

Leop. Karlinger, Wien, ßrigittenau,

Dammstrasse 33.

Carl Ribbe jun.,
Oberlössnitz bei Dresden,

Schulstrasse 50.

Grosses Lager europ. und exot. Lepidop-

teren u. Coleopteren zu billigsten Preisen.

Von meinen Reisen in niederländ. Indien

kann abgeben in Prima Qualität: 100 Lepi-

dopteren in 25 Arten zu 30 Mark (Werlh

nach Preisliste über 250 Mark) in Düten

gejjen Nachnahme oder vorherige Einsen-

dung des Betrages.

Von den billigen Centurien ä "'/j Mark
(Lepidopt. aus dem Caucathale) habe nur

noch wenige abzugeben
Seltene Briefmarken und Ganzsachen

lauscheich gegen Lepidopteren oder Coleop-

teren ein.

Biete an Eier von Endr. Versicolora, halber

Preis als in den PreisolTerten. Dtzd. 25 ^.
Suche Eier von Dumi.

G. Hausmann, Celle.

Arct Hebe
Raupen, erwachsen, ä Dtzd. 1,50 M., Puppen
ä Dtzd. 1,80 M. , Porto und Verpackung
20 ^, offerirt gegen baar und im Tausch

gegen besseres Zuchtmaterial

F. Schleiss in Büdesheim
bei Bingen.

Eier.
Kreuzung von einem nahezu ganz schwar-

zen A. Nigerrima 2 mit A Tau J, V2 Dtzd.
I Mk., Fraxini ä Dtzd. 25 .d). Puppen:
Th. Polyxena ä Dtzd 1 Mk. , P. Podalirius

ä Dtzd. 1 Mark, T. Cerysii ä Stück 60 ^.
Porto besonders

H. Redlich—Guben.

Bestellungen
auf Eier von im Freien in Copula gefundeneii
Fallern von Agl. Tau, das Dtzd. 15 t^., so-
wie von Agl. Tau ? und ab. fere nigrum g,
das Dtzd. 3 Mk , auch Tausch gegen anderes
Z uch Ima teria I oder Faller nicht ausge-
schlossen, nehme «chon jetzt entgegen.
Lieferzeit Mitte Mai.

Karl Reldat, Mühlhausen i Th.
Haarwand 59.

NB. Einsendung des Betrages in Brief-
marken oder der Tauschobjekte braucht erst

nnch Empfang der Eier zu erfolgen. D. 0.

Habe noch ca. 50 Stück gesunde

Anth. Pernyi Puppen,
die ich, um damit zu räumen, ä St 12 Pf.
abgebe. Ferner 25 St. Alt. Cynthia Puppen
ä 15 Pf. Porto u. Verpackung extra, gegen
Voreinsendung des Betrages.

C. Modes, Chemnitz i. Schi.;

Elisenslrasse 40.

Nehme Aufträge auf Gryllotalpa vulgaris
nebst deren Nester (auch mit leb. Inhalt)

und Larven in jeder Enlwickelungsslufe.
Suche durch Kauf zu erwerben : Heft VII.

Cerambycidae von Gangelbauer (Bestim-
mungs-Tabellen). Desgleichen habe im Auf-
trage abzugeben ; Bomb. Mori Eier, gut be-
fruchtet, 100 Stück 15 4, 1000 Slück 1 M.
Ferner Anisoplia Austriaca in grosser An-
zahl, unpräparirt, gegen baar 100 St. 4 M.
incl. Porto oder auch im Tausch (ä lü Pf.)

gegen fehlende Coleopteren.

Clemens Spllchal, Heizendorf
bei Wien. M. 1053.

Nehme im Tausche europäische Lepidop-
teren, auch gewohnliche Arten, jedoch von
guter Beschaffenheit; biete dafür Arten hie-

siger Gegend, so weil der Vorrath reicht,

zu den von mir bestimmten Bedingungen.
Refleclanlen sende ich meine Liste franco.

Leop. Karlinger, Wien, Brigilienau,

Damnistrasse 33.

Aglia Tau nigerrima
Zuchtmalerial als Eier und Raupen im Mai
abzugeben im Tausch auf mir fehlende Lepi-

dopteren, Bücher jeder Art, Briefmarken,

Stein-, .MüDZ-Sammlungen, Musikwerke, belg.

Riesen -Kaninchen etc. etc. Refleclanten

bitte, mir baldigst Sendung von Tausch-
Objekten zugehen zu lassen, damit ich das

Zuchtmaterial zur günsligslen Zeil zur Ver-

sendung bringen kann.

C. A. Kruälfje, Mühlhausen i. Th.

S. Pavonia Puppen,
ä Dtzd. 85 4. Porto etc. 25 ^. Offerire

auch im Tausch.

C. Kalbe Jun., Weimar.
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|ius mtm |lnt()lo|Te

sind iü verkaufen :

Bau, Haiidbucli für Inseklensamniler, II. Bd.,

' die Käfer liroseli. 2 M.

Ber-slrässer-, Nomene. u. Besclireibuug der

. ,,lns. d. Grafschafl Hanau, 1778/80, 4 Bd.

mil 96 col. Kupfern lf> M.

BorKmann, Anleitung z. Sclimellerling^fang

u Zueilt mit 4 Tafeln, Casscl 18V8, 2,5Ü M.

Beitrüge z. Entomologie, insbcä. in IJezug

auf die sdiles. Fauna, Breslau 1829, mit

17 Kupfern 3 M.

Bremer, Lepidopt. Ostsibiriens, Petersb. 1864,

rnit 8 col. Kupfertafeln 7,50 M.

Chenu, Encyclopedie d'hisl. nat, Coleopleres

3 vol. 9 Mk. Lepidopt. diurnes u. noct.

2 vol. 6 M.

Esper, Schmetterlinge v. Europa, Bd. I. u. 11.

20 Mark.

Fischer v. Röslerslamm , Abbildung z. bc-

richtigung u. Ergänzung d. Sthmetlerlings-

kunde mit 100 col. Talein 60 M.

Frey, Lepidopteren der Schweiz 6 M.

Freyer, Die schädlichsten Schmetterlinge

Deutschlands mit 12 col. Kupfern 2,50 M.

Dasselbe mit schwarzen Kupfern 1 M.

Füssli, Archiv der Inseklengeschichte mit

36 col. Kupfern 3 M.

Magazin u. neues Magazin f. Liebhaber

d. Entomologie, 4 Bd. mit col. Tafeln (im

2. Bd. d. Magazins fehlen d. Tafeln) 7,50 M.

de üeer, Abhandlungen zur Geschichte der

Insekten, übers, von Götze, 7 Bd. mit

228 Kupfertafeln, conipl. 30 M.

Herrich- Schäffer, System Bearbeitung der

Schmetterlinge von Europa. 6 Bd. Text

mit 36 sehw. und 636 col. Tafeln (voll-

, stand. ExeraplarJ 500 M;
Lepidopt. exotica nova , mit 120 col.

Kupfern 100 M.
_ — Neue Schmetterlinge au^ Europa.

3 Hefte mil 26 col. Kupfern 25 M.
— Prodiomus System Lepidopt u. H.

S. u. Gundiach Schrat tterlinge von Cuba

3 Mark.

Herold, Entwickelungsgeschichte d. Schmet-

terlinge, mit 33 Kupfern 3 M.

ImhofT, Einführung in das Studium d. Coleop-

terologie, mit 25 Kupfern 4 M.

Kalter, Entomologisclie Naihrichlen Bd. I.

bis XIU. 1S75—87 40 M.

Kiiauer, Dr. Frdr., NaUirgeschichte d. Lurche.

2. Ausgabe 1883. 2 M.

Knoch, Beiträge z. Insektengeschichte, 4 Bd.

mit 28 col. Kupfern 7,50 M.

Lubock, Ursprung und Metamorphose der

Insekten 1 M.
Meigen, System. Beschr. d. europ. Schmetter-

linge, mit 125 schw. Tafeln 10 M.

Möschler, Schmetterlinge der Oberlausitz,

2 Bd. 5 M.
— — Beiträge zur Lepidopteien-Fauna von

Labrador 1 M.
Die Familien u. Gattungen der europ.

Tagfalter 1 M.

Romanoir, Memoires s. 1. lepidopt., 3 Bd.

rnit 43 col Tafeln und 3 Karten broscU.

60 Mark.
Piössler, Schuppeuflügler des Reg.-Bez. Wies-

baden 3 M.
Slaudinger u. Wocke, Catalog d. Lepidopt.

d. europ. Faunengebiets (mit vielen liaud-

schriftl. Nachträgen) 15 M.

Scriba, Beiträge zur Insektengeschichte, mit

18 col. Kupfern 4 M.

Speyer, die geogr. Verbreitung der Schmet-

terlinge Deutschlands und der Schweiz,

2 Bd. (Einband lose) 7,50 M.

Taschenberg, prakt. Insektenkunde, 1. Theil

2,50 Jlark.

Wilde, Lepidopt. Botanik, 2 Bd., Einband

defect, 5 M.

Wolff, Abbildung und Beschreibung merk-
würd. naturgeschichll. Gegenstände, mit

. 72 col. Kupfern, Nürnberg 1818— 1S22,

2 Bd. 10 M.
1 Band 10 Abhandlungen enthaltend: Mösch-

ler, Chionobasarten des europ. Fauiien-

gebiets, Beiträge z. Schmetterl.- Fauna v.

SurinarirL II. Rogenhofer, 3 Schmetter-

linge-Metamorphosen, z. Lepidopl.-Fauna

Ocslerreichs, Earias-Arten, neue Lepidopt.

de* Üolomitengeb. Scudder, selts. Ge-

schii,chte eines Tagfalters. Freyer, Lepi-

doptciologisches, die Falter um Augsburg.

Ilatscheck, Beiträge zur Entwickelungs-

geschichte der Lepidopteren 10 M.

Sämmtliche Bücher sind, wo nicht anders

angegeben, gut gehalten und gebunden.

E. M. Trautmann, Bauzen, Sachs
,

Schlossstra se 10.

|nfektcnhß|!en
in Holzrand, mit Callico, Papierüber-

zug und Torfeinlage, für deren Vorzüg-

lichkeit die besten Zeugnisse zu Dien-

sten stehen, empfiehlt

Julius Arntz, Elberfeld.

Harmoniestrasse 9.

Grösse: 23,31 cm ohne Glas p. St.

1,6Ü M., di selbe Grösse mit Glas 2 M.

stets vorräthig. — Andere Grössen nach

Bestellung.

Thaumantis Howqua,
Pap. Bianor, Pap, Machaon (ex China), Rhod.

Acuminator (China), Lim. Homeyeri ,
Lim.

H^llmanni, Pier. Largeteteani und Larraldi,

sämmtl. ladellos zu '/„ Katalogpreisen nach

Stand. Ferner eine g'rosse Anzahl Exoten,

tadellos gespannt, nur 1. Qual., im Tausch

gegen seltene Europäer event. gegen baar.

Mitglied 1106.

Bei uns erschien

:

Handbuch
für

Insektensammler
von

Alexander Bau.
Bd. I. Der Schmetterliiigs-Saiiimler.

Preis: brocli. 5 Mk., geb. 6 M.

Bd. II. Der Käfer-Sammler.

Preis: broch. 6 M., geb. M.

ios Mim Mii iäf£r- unö

fUjinEttwliUöß-gaiiiinüinöra
von

C. WingelmUller.
Preis: broch. 1 M 50 l'f.,

geb. 2 M. 25 Pf.

C r e u tz'sche Verlagsbuchhandlung
in Magdeburg.

Zweite Expedition nach Brasilien!

|ut gefl. fenntttiBj

dass Alvin Kill mann den 23. bis 28.

April zurückreist, in Permanbuco, Bahia,

Bio etc. speziell aber in Santlia Catharina

auf wissenschaftlicher Basis (Ibjecte jeder

Art sammeln wird; gütige Bestellungen bei

Zusicherung allerbilligster Preise neh-

men entgegen und jede weitere .Auskunft

ertheilen

J. Killmann, Hamburg,
via Lübecker Bahnhof.

D. Senil. Alvin Killinann,

per Juni in Joinville, Brasilien.

I

Ich suche zu kaufen

lebende Puppen von Atlacus Atlas, Import.

(sogen. Riesenrage), A. Insularius, Anlhcrea

Mylitta, A. v. Cingalcsa, Plat. Ceanothi,

Plat. Gloveri, Actias Selene (Import.), Actias

Leto, Circula Trifenestrala.

Ferner gut befruchtete Eier von Attacus

Atlas von Import, sogen. Riesenrage und
Import. Actias Selene.

Theodor Angele, Brunn,
Mitglied 964.

Brasil. Coleopteren
gut präparirt und richtig bestimmt, darunter

viele werthvoUe Böcke, wie Ctenoscelisacan-

thopus, giebt ab die Centnrie zu 12— 15 M.

Gut schliessende Insektenkasten weise

nach.

Insekten- Sammlungen: 100 Coleopt.

zu 5 M., 100 Hymenopt. zu 8 M., 30 Neu-

ropt. 5 M., 35 Ortliopt. 5 M., 50 Lepidopt.

5 M., 100 Dipl. 5 M. giebt und Tauschver-

bindungen mit Dipteren- und Heniipteren-

Sammlern sucht

Krieghoff in Oberspier bei

Hohenebra.

Eier
von Orrh. Fragariae (Serotina) ä Dtzd. 45 ^,
Cal. Exoleta 12, Agl. Tau 20, Sat. Pavonia

15, Cyri 40, Sm. Tiliae 12, l'opuli 10, Ocel-

lata l.T, Plat. Cecropia 45, Att. Cynihia 15,

Anth. Pernyi 20 ^ per Dtzd. giebt im Laufe

dieses und nächsten Monats ab

Th. Zehrfeld, Stuttgart,

Stöckachstr. 10. 1.

I

Die Wiener Entomologen
halten ihre geselligen Zusammenkünfte
jeden Freitag Abend im Gasthause

zum alten Blumenstock, 1. Ballgasse

No. 6 im Clubzimmer ab , allwo am
letzten Freitage eines jeden Monates

auch die Monatsversammlung des Wie-

ner entomol. Vereins stattfindet.

Wiener entomol. Verein.

I

I

Ed. Berger— Guben,
Buchhandlung (.Mitgl. No. 757),

empfiehlt sich den Herren Mitgliedern zur

Besorgung aller entomolog. und sonstigen

Werke — neu und antiquarisch — zu den

coulanteslen Bedingungen.

Folgende Sachen sind durch uns zu we-

sentlich ermässigten Preisen — jedoch

nur für Mitglieder — zu beziehen:

1) Dasgrosse Hofmann'sche Schmet-
terlingswerk mild, naturgetreuen,
colorirten Abbildungen sämmt-
llcher europäischen Falter, broch.

anstatt für 22 M., f. 16,75 M., geb.

anstatt für 25 M, für 19,50 M.
2) Das Schenkling'sche Käferbuch,

broch. anstatt für 14 .11., f. 10,50 M.,
geb. anstatt für 1 6,50 M , f. 12,75 M.

3) Catalogus coleopterorum Euro-
pae von Heyden, Reitter und Weise,
anstatt für 6 M., für 5,20 M.

4) Hofmann's Schmetterlings -Eti-

quetten, anstatt für 1,30 M., f. 1 M.
franco.

5) Calver, Käferbuch, geb. anstatt

für 20 Mark 15 Mark 50 .$,.

HofFmann's

RaepeD- M Sclmetterliiiffs-

Kalender,
welcher überall die günstigste Aufnahme und
Beurtheilung gefunden hat, kann nur noch

kurze Zeit den Vereinsmitgliedern zum Preise

von I M. (und 10 Pf. i'orto) für das ge-

bundene Exemplar geliefert werden. Diesel-

ben wollen sich dieserhalb an den Kassirer

P. Hoffmann— Guben, Kastaniengraben

No. 8, wenden.
Im Buchhandel kostet der Kalender

1,50 M. und ist durch die Verlagshandlung

von Th. Knaur in Leipzig zu beziehen.

Mein Inserat in No. 23 wurde irrlhüm-

licher Weise ohne mein Zuthun in No. 24

wiederholt; ein Theil der Puppen war schon

vor dem 15. März vergrilTen.

A. Jeitner, Breslau, Weinstr. 12. II.
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41 heilig, zusammenlegbar, 1 Älk.,''ftiit Gaze-

beulel 1,50 Mk. Schöpfer, 4thei[ig, mit

NesselslpiTbeutel 1,60, mit starkem Nessel

stofibeutol 2 Mk., Tfers'^ndet gegen Einsen-

dung des Belragcs franco innerhalb Deutsch-

land und lOesterrcicIi

Th. Nonnast, Habelschwerdt^

NB. kh bitte, Beslelhingen auf obiges

schon jetzt machen zu wollen.

Bestätige Ihnen gern, dass der von Ihnen

zur Probe eingesandte Nelzbügel den Ein-

druck eines soliden u. praktischen Geräthes

macht. Billiger und besser düi-fte dasselbe

kaum herzustellen sein. H. Redlich.

Empfehle grosse, praktiscln-

®afil]£n ?uiH grtiniEttErltnpfiing,

mit 3 getrennten 'laschen und Fächer für

Flaschen zum Koderfang und anderen ülen-

silien gegen Näclinahiiie oder Voraussen-

dung des BelragtS; I'reis in Leder T M., in

Ledejiuch 5 M. ,
'

Julius Käser, KolUenberg O.-Schl.

Milglieil loSö^

Endrom. Versicolora
Eier offcrire schon jetzt den Herren Mit-

gliedern im Tausch oder gegen haar.

E. Hacke, Uelzen, Hannover. M. 202.

Coleopteren
von Russland, Kaukasus nud Sibirien,

sowie e xo tische .Arteti gebe ab im

Tausche gegen Curculioniden.
Vorzüglich Exoten erwünscht.

K. L. Bramson, Gymnasialprof.

in Jekalerinoslaw, Sndrnssland.

: Eier von Endr. Versicolora
abzugeben ä Dlzd. 25 ^ oder im Tausch

gegen Eier von Hyp. Jo, Luna etc.

Karl Schweitzer. Dessinateur,

Flauen i. V. Joliannstr. 37.

Neues

enih. ca. 320 Pflanzen, worunter auch Valen-

bergia hederacea. giebt billig ab

R. Unzicker, l'liarmazeut,

Elisenhof bei Ehrenbreitstein a. Rh.

5lj
Durch uns zu beziehen : W

Catalogue methodique |
,

des

El ater i d es
connu en 1890

par

E. Candeze. [jP

Liege 1891. ^r. 8. Preis M. 4,80. ^
R. Friedländer & Sohn, üb

Berlin, N W., Carlstr. II. f|

Ueberwinlerte

kräftige Raupen
von Las. Prunl, Futter jetzt liosenknospen,

Haselnuss- u. Weidenkätzchen, auch Kirsch-

knospen, ä Stück 75 cj. I'orto extra.

W. Grüner, Spremberg i. L.

Um etwaigen Unannehmlichkeiten vorzu-
beugen, bitten wir, an uns gerichtete

Correspondenz genau mit der Aufschrift:

„An den wissenschaftlichen Verein für Sam-
nielwesen' Apolda zu versehen, da jetzt

hier auch ein Verein existirt, welcher sich

„Verein für Sammelwesen" nennt und somit
ein Irrthum leicht entstehen kann.

Der Vorsitzende

des wissenschaftl. Vereins für

Sammelwesen, Apolda.
R. Weise.

'^(f"frischen, tadellosen Stücken em-
pfelife ich

Schmetterliri2:e
des paläarklischen Faunengebietes,

Käfer aller Welttheile
(dire k te Bezüge) zu

; billigsten Preisen mit hohem
Baar- Rabatt.

Ferner vorzüglichste Insektenkästen
und Schränke, Lnsieklentorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowie sämmtliche'
Fang- und Sammelgerälhe.

Ausführliche Listen über Schmrtler-
linge und Käfer gegen Einsendung von
30 ^ in Marken, welche bei Bestellung
abgerechnet werden.

Alexander Bau,
Naturalienliandlung,

Berlin S. 59, Hermannplatz 4.

A. KricheldorflT,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135,

Naturalien- und Lehrmittel-Handlung.

Grosses Lager
von Schmetterlingen, Käfern, lebenden Pup-

pen, ausgeblasenen Raupen u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und .Aufbewahrung aller Arten von
Insekten sind ebenso, wie Insektennadeln

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-
thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.
Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postfrei.

Alle Arien von Thieren werden natlifgetreu

ausgenlopft.

Achtimg!
Diejenigen Mitglieder, welchen bei

Bezug von Torfplatten mit äusserst

sauberer, wurzelfreier Waare ge-

dient ist, wollen sich an C. Haus-
mann in Celle wenden.

H. Kreye's

liefert Torfplatten in jeder Grösse in vor-

züglichster Güte zu billigstem Preise. Ich

acceptire jeden von anderer Seite olTerirten

Preis mit lüVo Rabatt. Insekten -Nadeln,

beste weisse, per 1000 Stück M. 1,75.

Hannover, Fernroderstr. 16.

Meine

stellt gratis und franco zu Diensten.

757(1 Rabatt.

J. Schröder, Kossau b. Plön,

Holstein.

|m fou|"d)e
gegen fehlende Macros oder Micros, auch
gewöhnlicher Arten, werden ganz billigst

folgende Bäumchen (Topfkultur) angeboten:
6 Ajlantlius gland., Stammhöhe 10—34 cm.,

3 Kirschen, Stammhöhe 75— 80 cm., 1 Maul-
beere, Stammhöhe 55 cm., und 1 Pyramiden-
Eiche (Quercus fastigiata) Stammhöhe 125 cm.
Emballage gratis.

Mitglied 671.
Prag, Nebovidgasse 459. IIL

H. P. iu B.
Parthenogenesis kommt bei einer betracht-

lichen' Anzahl von Insektengattun^en Vfir.

Unter den Lepidopteren sind es insbesond;ere
die Gattungen, deren $ flügellos sind, wie
die Psychiden; doch entstehen aus den un-
befruchteten Eiern dieser Arten nur $. Bei
Bombyx Mori dürfte wohl Parthenogenesis
ausgeschlossen sein, wenigstens haben hier
damit angestellte Versuche stels ein nega-
tives Resultat ergehen. H.

Preis in Krtz. per St. östr. Wahr.
Pantaria 4, Egea 2.i, Camilla 30, Her-

mione 12, Briseis 10, Thirrhaea 30, Dilecta
35, Gaecigena SO, Alchymistä 30, Ciacae 25,
Wibicaria 18, Effusa 25, Meliculosa 4, Luna-
ris 10, M. V. Meridionalis 20, Icarus 5,
Bellargus 8, Aegon 8, Galathea 5, Vernaria
24, Oo 20, var. Remigera 35. Silvanus 10,
Actaeon 20, Striata 12, Jorrella 12, Lineata
35, Allionia 30, Cleopatra 10, J. Statices
var. Crassicornis 15, Malvaea 8, Orhiler 15
Conjuncta 35, Astr. v. Aestiva 20, Monoch-
roaria 12, Hyale 6, Edusa 10, Semele 12,
Janira 10, Lividaria 20, Cardamines 10
Triplasia 10, Luctuosa 10, Cid. Bilineata 12,
An. Ramburii, Ustula 30, Chlamitulalis 15
Oleracea 6, Rumicis 6, Had. Adusta v. Pa^
vida 16, Gemmaria 15, Obsiialis 20, Orbona
20, Phlaeas 6, Ni 30, Festucae 25, Gamma
6, Trabealis S, Lapidea 35, Conspersaria 25,
Farinalis 6, Pingüinälis 12.

-Alle diese Exenipl sind frisch u. ladellosl

Ant. Spada, Zara.

Ich habe noch ca. 400 Faller in meist
tadellosen Stü'-ken zu billigen Preisen und
in folgenden Arten abzugeben:

Ornith. Helena, Papillo Polydorus, Seve-
rug, Deiphobus, Ulysses, Aristeus, Eurypilus
Plisthenes, Delias Caneus, Isse, Dorimene
Euploea Climena, Melancholica, Anthracina'
Leucostictos, Alea (die grösstö Euploea);
Hypolimnas Bolina in aus-<ergew. grossen
Stücken; Cethosia Bernstcinii; Parthenos v.

Brunnea; Athyma Venilia, DIchorr. Ninus-
Tenaris Urania; Lycaena Danis, Aratns; Ca-
siopa Corvus etc., sowie eine Anzahl Nacht-
Schmetterlinge, wobei besonders schöne
Euschema Arten.

Genauer Katalog, sowie Auswahlsendungen
stehen gern zu Diensten.

Eventuell gebe ich die Sachen auch im
Tausch ab, aber nur gegen bessere Europäer.

L. Kuhlmann, Frankfurt a- 0.,
Rhönstrasse 47.

Gesucht
gegen baar oder lauschweise in Anzahl in

tadellosen Exemplaren: Papilio Podalirius,

Anlhocbaris Belia, Eupheno, Euphenoides,
Colias Edusa, Apatura v. Clytie, fteptis Lu-
cilla, Melanargia Syllius, Sphinx Convolvuli,
Acherontia Atropos, Deilephila Livornica,

Deilephila Nerii, Catocala Fraxini.

Otto Stoeber,
Naiuralien- und Lehrmiltelhdlg., Dortmund.

Hebe-Raupen, ä Dtzd. 1,50 M.,
excl. Porto und Verpackung, liefere ich in

den nächsten sonnigen Tagen, und nehme
ich jetzt Vorausbestellungen entgegen.

A. Meltendorf, Lehrer,
Brandenburg a. H. Mitgl. 716.

Frische Goldrüssler

:

„Cyphus Augustus" rein, in Sägemehl, offe-

rirt billigst, 5 Stück davon zu Gunsten des
Unterstützungsfonds ä 75 Pf. von Herrn H.
Redlich—-Guben zu beziehen.

J. Killmann, Hamburg,
via Lübecker Bahnhof.

Cocons
von Ses. Culiciformis mit Frassstücken (Vef-
puppung im April), 1,50 M. per Dtzd.

A. Kentrup, Riesenbeck i. W.
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Raupe» von Cal. Domiiiula im April,

100 Stück 2 M., im Mai lÜO St. erwachsen

a M., bei Mehrabnahme billiger.

Puppen von Cal. Dominula, i Dtzd.

1 M. exci. Verpackung. Aufträge nehme

schon jetzt enlijegen.

W. Hubatsch, Waldcnburg i. Schi.

Mitglied 114.

für Mineralien, .Münzen, Vogeleier und In-

sekten-Sammlungen liefert in anerkannt

praktischer Art und sauberster Arbeit

W. Nl»pelt, Zirlau bei Freiburg,

pre uss. Schlesien.

Etiquetten:

weiss, roth, grün, blau, gelb. Preise per

1000 Stück. Bei 5000 St gebe 1000 gratis.

Etiquetten-Nadeln

2500 Stück 1,20 Mark frauco. Gegen Vor-

einsendung in Briefmarken. Muster 20 ^.
Theodor Busch, Lehrer,

Emmerich a. Rh.

Wegen Raummangel gedenke ich meine

Sammlung Lepidopleren (vielerlei Raritäten

enthaltend) samml Schrank zu verkaufen.

Auch ein Tablcau von hO Centim. im

mit hauptsächlich besseren, schönen Exoten.

Auch partienweise event. gegen alte, gute

Briefmarken. Max Müller, Basel,

Müllerweg 126.

Vono'-nat'/a ^t''«'''»' ">" Schraube
rangllülZtj, und Hulse, an jeden

Stock passend, in kleiner Tasche verbergbar,

als beste Construction seit Jahren anerkannt,

worüber zahlreiche Empfehlungen , mit

Schmellerlingnetz franco 1,70 Mk. Käfer-

käscher ebenso 1,90 Mk. franco. Wasser-

käferkäscher 1,70 Mk. Alles franco gegen

Einsendung des Betrages in Briefmarken.

Nonnast'sche Construction 20 ^ billiger.

Insektennadeln,
beste Karlsbader, schwarz und weiss, ge-

mischt 1000 Stück 1,75 Jl. l'orto 20 4-

Internat, naturhistorischer Verein.

Relnh. Ed. Hoffmann, Grünberg, Schi.

Gesucht werden
für sofort eine grosse Anzahl kräftiger Rau-

pen von Call. Dominula L.

Geboten werden dagegen: Thais Cerisyi,

Ant. V. Bellezina, Van. v. Vulcania, Callim.

v. Persona, Spil. Luctuosa, Agiia ab. Fere-

nigra 6 und Nigerrima $, Harp. Bicuspis,

Agrotis Collina und Dahiii mit var. Alles

e. I. Auf Wunsch auch gern anderts.

Dr. M. Standfuss, Hotlingen (Zürich),

Eidgen. Polytechnicum.

Im Tausch noch abzugeben Falter:

25 St. Podalirius, 5 Macliaon, 25 Crataegi,

25 Anliopa, 10 Virgaureac, 50 Davus, 10

Ligustri, 5 Pinastii, 15 Galii, 5 Tiliae, 5

Ocellala, 5 Populi, 5 Dominula 10 Caja. 10

Velleda, 20 l'otatoria, 5 t'ini, 5 Versicolora,

5 Vinula, 5 Bifida, 25 Ludiüca, 20 Orth. Humi-

lis, 20 H. Scita u. noch verschied. Arten.

A. Ralle, ßeilzenhain

b. Marienburg, Sachsen. M. 23.

Luna und Pyri Eier
wünscht gegen baar und bittet um Angebot

Kambach, Schrimm. M. 1039.

— 8 —

Eier _
von Biston Zonarius. Dtzd. 25 ,.5,, 100 Stück

1,50 Mark, und Xylocampa Areola, Dtzd.

40 \ giebt ab
M. Rothke, Crefeld,

Li nner Weg 126.

Wichtig für jeden Naturfreund!

Universal-

Taschen-Microscop
mit Lupe,

50fach Linear — 2500 (J Vergrüsserung.

Dasselbe liefert herrlich klare Bilder und

kann an jeder Stelle, wo nur etwas Licht

ist, gebraucht werden. Für jeden Schüler

von grossem Werlhe beim Unterrichte in

der Botanik, Entomologie, Chemie u. s. w.

Geeignet, Fleisch auf Trichinen , Finnen u.

s. w. zu untersuchen. Infusorien im Wasser

sind klar zu erkennen. Der Apparat genügt

den strengsten Anforderungen, die man an

eine derartige Vergrösserung stellen kann.

Preis incl. Lupe, 3 fertigen Präparaten und
Objectträgern für Mitglieder nur 5 M. Ge-

naue Anweisung, sowie Empfehlungen der

bedeutendsten Zeitungen und Fachgelehrten

liegen jedem Instrumente bei. Bei Einsen-

dung von 5,20 M. franco Zusendung.

Grössere, sowie Bacterien-Microscope mit

5— 107o Hreisermässigung.

Th, Derhfuss, Leipzig,

(i F.: Fr. Hühnerbein),

Nordstrasse 20 Mitgl 768.

für Schmetterlinge (siehe Bericht in

iNo. 23 der Zeitschrift) stelle ich jetzt

auf Wunsch vieler Mitglieder zum Ver-

kauf her und gebe Portionen zum Ent-

fetten von 150—200 Faltern gegen Ein-

sendung von 60 Pf (35 Kr.; 75 Cent)

in Briefmarken franco ab.

Alexander Bau,
Berlin S. 59, Hermannplalz 4.

Gebrauchsanweisung: Die fettige

Stelle wird mittels Pinsels mit Benzin

bestrichen, sofort das Pulver aufge-

streut und dieses nach dem Verd'insten

des Benzins abgeblasen und etwaige

Reste mit trockenem, weichem Pinsel

abgekehrt.

Puppen
von Smerinthus Ocellalus .'i Vi\zA. l Mark,

AgIia Tau ä Dtzd 2 Alk. Eier von Bomb.
Populi 15 cj

Entomolog. Verein zu Gotha.
L. Mütze, Gr. Fahnen>tr. 21.

|m %m\^
für lepidopterologisches Material kann in

Anzahl liefern Eier von 8al. Spini u. Pyri,

von Gastr. Laneslris und Käupchen event.

Puppen von Ap Crataegi.

Cornelius Piso, k. nng. Förster,

Bustyahäza (Ungarn).

Puppen:
Pap. Podalirius ä 10, Sp Euphorbiae 10,

Agl. Tau 20 ^. Kästchen u Porto 20 4.
Ferner biete an 30 Stück ;;iosse gespannte

und ladellose Falter von Sat. Pyri, sowie
verschiedene andere Exemplare. Preis nach
Uebereinkunft

O. Uhlmann, Gera (Reuss),

Lindeiithal.

Gut befruchtete Eier
von Sm. Quercus (Eichenschwärmer) 4 Dtzd.

gesucht von
G. Gatter, Pforzheim. M, 3S6.

Von der schönen Apollo- Varietät v. Vele-

bit (in Düten) habe noch ca. 2 Dtzd., die

nur zusammen abgebe, i Stück 25 ^.
Getödlete Seiden-Cocons, ca. 6 Liter, sind

gegen Meistgebot abzugeben.

F. Hörn, Olmütz (Mähren),

Sporergasse 5, 2 St.

Habe noch abzugeben
einige Dtzd. Pavonia Puppen, ä Dtzd. 1 M.

Nehme auch noch Bestellungen an für Eier

von Endr. Versicolora, 100 Stück 1,5» M.,

auch Eier von Sat. Pavonia, 100 St. 50 /^.

Porto 10 ^,, bei Puppen 20 ^.
Gust. Burkhardt, Allenburg i. S.,

Zwickauerstr. 14 B. M. 1001.

Biete an

Eier von Endr. Versicolora,
halber Preis als in den Preisofferten (Dtzd.

25 ^.) Suche Eier von Dumi.

G. Hausmann, Celle.

Raupen
von Cal. Dominula, im April 100 St. 2 M.,

im Mai 100 St. erwachsen 3 M., 1000 St.

15 M., erwachsen 20 Mark (Futterpflanze;

Himbeeren, Nessel etc.).

Puppen von Cal. Dominula, k Dlzd. 1 M.

excl. Porto.

Alles im Freien gesammelt und geschieht

der Versandt sorgfältig verpackt vom Fund-

orte aus in nur gesunden und kräftigen

Stücken. Verpackung wird nicht angerech-

net, Versandt gegen Nachnahme oder vor-

herige Einsendung des Betrages.

W. Hubatsch, Waidenburg i. Schi.

Mitglied 114.

Von meinen Sammlern erhalte ich alljähr-

lich frische Zuseodungon von

Centralasiatischen und Amur-

Lepidopteren
und gebe davon Doublelten zu billigen
Preisen ah.

R. Tancre, Anklam in Pommern,

|ür Botaniker I

Offerire frische Pllanzen von:

Onosma arenarium,

Armeria plantaginea,

Lepidium gramminifohum,
sowie anderer Specialitäten hiesiger

Gegend gegen baar oder im Tausch

gegen europ Macro - Lepidopt. Gefl.

Bestellungen erbitte schon jetzt. Ver-

sandt, sobald die. Ptlanzen in Blüthe

stehen. Specielle Wünsche gern be-

rücksichtigt.

F. V. Kittlitz, Mainz.

abzugeben: 8 IHcifolia, 8at. Pavonia, Exo-

leta Agr. Ypsilon, Triangulum Mnemosyne

52, Lim. Populi jj, Niobe, var. Eris, Selene,

Ino, Euphrosyne, Meli. Cinxia, Dictynna,

Athalia, Aurina, Parthenie, Levana, Prorsa,

Tilhonus, Semele, Statilinus,Ärgioles,Achilles,

Minos gegen Deil. Livornica $2, Nerii 5?.

Proserpinu 5$, Pulchella 59 und bessere

Sesienarten.

A. Dlugos, Breslau,

Hubenstrasse at). 111. Mitgl. 1090.

Abzugeben:
Lebende, ausgewachs. Larven v, Rhamnusium
Salicis i St. 50 \ Nehme schon jetzt Be-

stellungen an auf Eier voa Versicolora 25,

Carmelita 75, auf Raupen von Purpurala 100,

Phegea 40, Potatoria 40, Fascelina 50, Apri-

lina 50, Caja 40, Ap. Crataegi 40. Preise

pro Dtzd. in ^. Porlo extra.

Grützner, Falkenberg O.-S.
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